
BERLIN. Zur geplanten Ausbildungsmission in Afghanistan nach 2015

erklärt der Vorsitzende der AG Außenpolitik der FDP-Bundestagsfraktion,

Bijan DJIR-SARAI:

Die FDP-Bundestagsfraktion begrüßt die Ankündigung von

Verteidigungsminister Thomas de Maizière und Außenminister Guido

Westerwelle von 2015 an 600 bis 800 deutsche Soldaten zur

Ausbildungsmission in Afghanistan zu stationieren. Dieser Plan

unterstreicht, wie wichtig uns das Schicksal Afghanistans auch nach dem

Truppenabzug bleibt. Wir wollen das schützen, was in den letzten zehn

Jahren zusammen mit der afghanischen Bevölkerung erfolgreich

aufgebaut wurde, nämlich Sicherheit, die Implementierung von

Menschenrechten und Bildungschancen. Afghanistan hat eine Perspektive

und die wird von uns mit allen nötigen Mitteln auch in Zukunft unterstützt

werden.
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